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BRIEF VON [HEINRICH I . ] ZURLAUBEN AN AMMANN[BEAT II . ] ZURLAU¬

BEN, ZUG

Sein letztes Schreiben sei ihm von Müöslin in Bern zugestellt
worden . Da er ihn rechtzeitig von seiner Abreise unterrichtet
habe , sei er nun nicht wenig erstaunt , dass er ihn über den Han¬
del wegen der Pension von Bengg nicht einlässlicher orientiert
habe . Die nötigen Papiere werde er [Karl ? ] Weissenbach aushändi¬
gen , "qui predent des apresent Larest sur La pention . a Conti-
tion que vous me tiendretz Compte . de Laditesomme ". Weissenbach
werde ihm , [Beat II . ] , auch "Lagarde dargent ", welche er ihn zu
transportieren gebeten habe , überbringen.



Sicherlich werde er sich auch noch der Pension von Wartis erin¬

nern . Er bezweifle nicht , dass der franz . Ambassador [Jacques
Le Fevre de Caumartin ] - "pourveu que vous demurietz dans le Term
me que je vous ay Laysse " - sie ihm , [Beat II . ] , auszahlen werde
Was also nicht heute schon sei , könne morgen werden.

Wer mit den Franzosen zu tun habe , müsse seine Forderungen ge¬

nau und mit entsprechendem Nachdruck Vorbringen . Hoffentlich
werde er dies dann auch tun.

Vetter Statthalter [Konrad Brandenberg ] , Hptm . [Hans ] Speck und
alle seine Freunde möge er grüssen lassen.

Vor kurzem sei Aire eingenommen worden . Nun hoffe man erneut auf
die Hilfe der Eidgenossen . Die Truppen von Arras , ihr [Garde - ]

Regiment und das Regiment Mollondin müssten sich , da der König

[Ludwig XIII . ] gegen die Fürsten ins Feld ziehen wolle , zur Ar¬

mee von [Gaspard III . de Coligny , duc de ] Chätillon , begeben.

Original , in teils französischer Sprache , mit Siegel
AH 24 , 67
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